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Kontakt Stadt Hemau
Anschrift: 	 Propsteigaßl 2, 93155 Hemau
Telefon: 	 09491/9400-0
Fax: 	 09491/9400-24
E-Mail: 	 stadt@hemau.de
Homepage: 	www.hemau.de

Ein detailliertes Telefon- und E-Mail-Verzeichnis mit 
den Kontaktdaten aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
finden Sie auf www.hemau.de.

Öffnungszeiten städtische Einrichtungen
Rathaus
Montag-Freitag: 	08:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 	 13:00–18:00 Uhr

Wertstoffhof
Dienstag: 	 15:00–19:00 Uhr
Freitag:	 09:00–12:00 Uhr und 13:00–18:00 Uhr 
Samstag: 	09:00–12:00 Uhr und 13:00–15:00 Uhr

Stadtbibliothek
Dienstag:	 08:00–11:00 Uhr
Mittwoch:	 15:00–18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00–11:00 Uhr und 16:00–19:00 Uhr
Freitag:	 15:00–18:00 Uhr

Bauhof
Montag-Donnerstag:	 07:00–12:00 und 12:30–16:00 Uhr
Freitag:	 07:00–12:00 Uhr

Stadtwerke
Montag-Freitag:	 08:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 	 13:00–16:00 Uhr

Der nächste                              
erscheint in der KW 34/2025. 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
05.08.2025 um 8:00 Uhr
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Flurneuordnung Wang-
saß; Auflösung der Ge-
meinderechte zur Ver-
ringerung des gesetzli-
chen Abzuges
Sachverhalt:
In den vergangenen Flur-
neuordnungsverfahren wur-
de aufgrund des Stadtrats-
beschlusses von 1984 den 
Teilnehmergemeinschaften 
zugesichert, dass die vor-
maligen „Rechtlergrundstü-
cke“ zur Verringerung des 
gesetzlichen Abzugs von 
der Stadt Hemau zur Verfü-
gung gestellt werden, ob-
wohl diese Rechte nicht 
mehr bestehen.

In der letzten Vorstandssit-
zung zur Flurneuordnung 
Wangsaß wurde die Thema-
tik der „Auflösung der Ge-
meinderechte zur Verringe-
rung des gesetzlichen Ab-
zuges“ besprochen. Den 
Vorständen wurde der ge-
meinsam erarbeitete Vor-
schlag bei diesem Termin 
am 26.05.2025 vorgestellt. 
Demnach soll das Flurstück 
624/1, Gemarkung Haag mit 
einer Fläche von 10.207  m² 
zur Verringerung des gesetz-
lichen Abzuges für gemein-
schaftliche und öffentliche 

Anlagen herangezogen wer-
den.

Die Vorstände hießen den 
Vorschlag für gut und sind 
damit einverstanden. Die 
Beschlussfassung im Vor-
stand lautet folgendermaßen:  
„Die Stadt Hemau überlässt 
der Teilnehmergemeinschaft 
Wangsaß auf Grundlage des 
Stadtratsbeschlusses von 
1984 o. g. Flurstück mit einer 
Gesamtfläche von ca. 1,2 ha 
zur Verringerung des ge-
setzlichen Abzuges für ge-
meinschaftliche und öffent-
liche Anlagen. Der Wert die-
ses Flurstücks wird der Stadt 
Hemau im Zuge der Forde-
rungsberechnung als Forde-
rungsfortschreibung abge-
zogen und für den Wegebau, 
Ausgleichsmaßnahmen usw. 
verwendet.“

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt,  
der Teilnehmergemeinschaft 
Wangsaß auf Grundlage des 
Stadtratsbeschlusses von 
1984 das Grundstück mit 
der Fl. Nr. 624/1 Gemarkung 
Haag mit einer Gesamtflä-
che von ca. 1,2  ha zur Ver-
ringerung des gesetzlichen 
Abzuges für gemeinschaftli-

che und öffentliche Anlagen 
zu überlassen. Der Wert die-
ses Flurstücks wird der Stadt 
Hemau im Zuge der Forde-
rungsberechnung als Forde-
rungsfortschreibung abge-
zogen und für den Wegebau, 
Ausgleichsmaßnahmen usw. 
verwendet.

Damit ist der Stadtratsbe-
schluss von 1984 für die 
Flurneuordnung Wangsaß 
abgegolten und eine spä-
tere Flurneuordnung in die-
ser Gemarkung kann daraus 
keine Forderung mehr stel-
len.

Flurneuordnung Wang-
saß; Öffentliche und ge-
meinschaftliche Anla-
gen; Eigentumsüber-
nahme und Übernahme 
der Baulast durch die 
Stadt Hemau
Sachverhalt:
Die Flurbereinigungsbehörde 
hat im Benehmen mit dem 
Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft Wangsaß einen 
Plan nach §  41 Flurbereini-
gungsgesetz (FlurbG) über 
die gemeinschaftlichen und 
öffentlichen Anlagen, insbe-
sondere über die Einziehung, 
Änderung oder Neuauswei-

sung öffentlicher Wege und 
Straßen sowie über die was-
serwirtschaftlichen, boden-
verbessernden und land-
schaftsgestaltenden Anla-
gen (Wege- und Gewässer-
plan mit landschaftspflege-
rischem Begleitplan) aufge-
stellt. 

Der Plan wurde am 05.  De-
zember  2024 mit den Trä-
gern öffentlicher Belange in 
einem Anhörungstermin er-
örtert (sog.  „Grüntermin“ 
gleich wie in Aichkirchen).

Für die Plangenehmigung 
des Wege- und Gewässer-
planes durch die obere Flur-
bereinigungsbehörde wird 
ein Stadtratsbeschluss be-
nötigt, in dem die Eigen-
tumsübernahme und die 
Übernahme der Baulast der 
öffentlichen und gemein-
schaftlichen Anlagen durch 
die Stadt Hemau beschlos-
sen wird. 

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt:
1.	 Die Stadt Hemau über-

nimmt das Eigentum 
an allen, im Flurbereini-
gungsplan auszuweisen-
den gemeinschaftlichen 
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Anlagen der Teilnehmer-
gemeinschaft (Feld- und 
Waldwege einschließ-
lich des Zubehörs, Grä-
ben und Wasserläu-
fe, Pflanzungen, natur-
schutzrechtliche Aus-
gleichs- und Ersatzflä-
chen, u. Ä. m.) 

2.	 Die Stadt Hemau über-
nimmt mit dem Eigen-
tumsübergang auch die 
Unterhaltung der folgen-
den gemeinschaftlichen 
und öffentlichen Anlagen: 
a.	 Ausgebaute öffentli-

che Feld- und Wald-
wege und nicht ausge-
baute öffentliche Feld- 
und Waldwege (Feld- 
und Waldwege ohne 
Wegseitengraben) 

b.	 Die Ausgleichs- und 
Ersatzflächen durch 
den notwendigen na-
turschutzrechtlichen 
Ausgleich nach nä-
herer Maßgabe des 
Flurbereinigungspla-
nes.

Erhöhung des Faktors 
4,5 um den Faktor x für 
das Kinderhaus Hemau
Sachverhalt:
Mit Mail vom 04.06.2024 hat 
der BRK-Kreisverband Re-
gensburg einen Antrag auf 
Erhöhung des Faktors  4,5 
um den Faktor  x beantragt. 
Nach Art.  21 Abs.  5 Satz  3 
BayKiBiG kann im Einver-
nehmen mit der Gemeinde 

vom Gewichtungsfaktor  4,5 
abgewichen werden, um ei-
nen erhöhten Personalbedarf 
bei integrativen Kindertages-
einrichtungen zu finanzieren. 
Die Stadt Hemau hat in den 
letzten Jahren das Einver-
nehmen bei anderen Trägern 
erteilt und den höheren Per-
sonalbedarf anerkannt. Im 
Kindergartenjahr 2025/2026 
werden drei Integrativkinder 
im Kinderhaus Hemau be-
treut.

Nach Empfehlung des 
59.  Newsletter zum Bay-
erischen Kinderbildungs- 
und Betreuungsgesetzes  
(BayKiBiG) aus dem Jahr 
2007 sind der Zeitaufwand 
und die Qualifikation der In-
tegrativkraft vom behinder-
tenspezifischen Mehrauf-
wand abhängig. Es wird 
empfohlen, bei einer durch-
schnittlichen Buchungszeit 
von in der Regel sechs Stun-
den täglich für Einrichtungen 
mit vier behinderten oder von 
Behinderung bedrohten Kin-
dern 0,6 Integrationskräfte 
(23 Wochenstunden) einzu-
setzen. Das BRK rechnet mit 
nur fünf Wochenstunden pro 
Kind, da die Buchungszeit 
von sechs Stunden bei den 
Kindern nicht erreicht wird. 
Deshalb soll eine Zusatzkraft 
mit nur 15 Wochenstunden 
angestellt werden.

Nach Auskunft des BRK 

beläuft sich das Arbeit-
geber-Brutto der Zusatz-
kraft bei 15 Wochenstunden 
auf 29.000  € jährlich. Da-
von muss der Träger 20  % 
tragen, also 5.800,00  €. 
Die restlichen 80  % wer-
den von der Stadt Hemau 
und dem Freistaat Bayern 
zu gleichen Teilen übernom-
men. Der Förderbetrag der 
Stadt nach BayKiBiG erhöht 
sich dadurch auf voraus-
sichtlich 11.600,00  €. Von 
den 5.800  €, die der Träger 
zu tragen hat, fließen 80  % 
(4.640,00 €) in das Betriebs-
kostendefizit des Kinderhau-
ses Hemau ein.

Beschluss:
Der Stadtrat erteilt das Ein-
vernehmen für die Erhö-
hung des Faktors 4,5 ab-
weichend zum X-Faktor. Das 
Einvernehmen gilt bis En-
de des Kindergartenjahres 
2025/2026.

Informationen
Bürgermeister Tischhö-
fer informiert darüber, dass 
der Landkreis Neumarkt 
i.  d.  Opf. auf dem Gemein-
degebiet der Stadt Dietfurt 
a.  d.  Altmühl in der Gemar-
kung Eutenhofen für zwei 
Windkraftanlagen Vorbe-
scheide nach §  9 BImSchG 
erteilt hat.

Gemäß Bescheid vom 
02.06.2025 und 03.06.2025 
sollen im Windpark Käu-
felholz auf den Fl.Nrn. 379, 
379/8 und auf den Fl.Nrn. 
377 und 378 jeweils der Ge-
markung Eutenhofen Wind-
kraftanlagen errichtet wer-
den. 

Die komplette Sitzungsnie-
derschrift des öffentlichen 
Teils der Stadtratssitzung 
vom 24.06.2025 finden Sie 
unter www.hemau.de.

Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 01.07.2025
Bauanträge
Für folgende Bauanträge 
wurde das Einvernehmen er-
teilt:
	� Erweiterung der bestehen-
den landwirtschaftlichen 
Halle und Nutzungsände-
rung zum Sägewerk,  
Aicha 1, Gemarkung  
Aichkirchen

	� Errichtung eines über-
dachten PKW-Stellplatzes 
und von zwei überdachten 

Terrassen am bestehen-
den Wohnhaus, Wintergra-
ben 16, Gemarkung Ho-
henschambach

	� Neubau eines Mehrfamili-
enhauses mit einem Fahr-
rad- und Müllraum und 
6 Stellplätzen, D.-Martin-
Luther-Straße 11, Gemar-
kung Hemau

	� Erweiterung eines beste-
henden Kuhstalles, Dach 
und Laufhof neu, Eckerts-

hof 2, Gemarkung Pelln-
dorf

Für folgende Bauanträge 
wurde das Einvernehmen 
nicht erteilt:
	� Bau einer Hofüberda-
chung, Einbau von Sozi-
alräumen in ein bestehen-
des Lagergebäude, Kaser-
nenstraße 9, Gemarkung 
Hemau

Folgende Bauanträge wur-
den zurückgestellt:
	� Neubau eines Wohnhau-
ses mit Doppelgarage, 
Wittelsbacherstraße 39, 
Gemarkung Hemau

Die komplette Nieder-
schrift des öffentlichen Teils 
der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses vom 
01.07.2025 finden Sie unter 
www.hemau.de.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Am Gründl 10a 
93164 Laaber – Bergstetten 
 

09498 90733-0 
info@transporte- schmid.de 
www.naturstein-schmid.de 
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TANGRINTEL
VOLKSFEST
Hemau

Freitag, 05. September
18:00 Volksfestauszug/Bieranstich durch 

Bürgermeister Herbert Tischhöfer
19:30 „SPITZ AF KNOPF“

Samstag, 06. September
14:30 Familien- und Seniorennachmittag 

mit den „TANNGRINDLER MUSIKANTEN“
19:00 „DONNAWEDA“

Sonntag, 07. September
10:30 Zeltgottesdienst/Frühschoppen mit

der „STADTKAPELLE HEMAU“
14:00 DKMS-Registrierungsaktion
19:00 „DEZENT BÖHMISCH“
21:30 Große Gratisverlosung

05.–09. September 2025
Seit 1852 das traditionelle Volks- und Heimatfest

Montag, 08. September
14:00 Kindernachmittag
14:30 Oberbayerisches Marionetten-Theater mit dem   

Stück „Rumpelstilzchen“
19:00 Tag der guten Nachbarschaft mit

„BREZNSALZER“

Dienstag, 09. September
10:00 Bauernkundgebung mit MdL Petra Högl

(Vorsitzende Agrarausschuss Bayerischer Land-  
tag, Agrarpolitische Sprecherin CSU-Landtagsfrak-
tion) sowie den „TANNGRINDLER MUSIKANTEN“

14:00 Tangrintler Modenschau
19:00 „KLOSTERGOLD“
21:30 Großes Brillant-Feuerwerk

Hemau_Plakat_Volksfest_2025.indd   1Hemau_Plakat_Volksfest_2025.indd   1 30.06.2025   12:12:5830.06.2025   12:12:58
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Sorgende Stadt Hemau: Ideen für das Bleicher-Anwesen gesammelt
Wie kann das Bleicher-An-
wesen künftig genutzt wer-
den? Und was braucht He-
mau für ein gutes Leben 
im Alter? Um diese Fragen 
drehte sich die Infoveran-
staltung Anfang Juli im Ze-
hentstadel. Eingeladen hat-
te die Stadt im Rahmen des 
Projekts „Sorgende Stadt 
Hemau“ – als Teil der lau-
fenden Bürgerbeteiligung 
rund um das Areal.

Bürger sind gefragt
Die Bevölkerung wird über 
mehrere Beteiligungsphasen 
in das Projekt eingebunden. 
Die Beteiligung läuft überwie-
gend online über die Plattform 
PUBinPLAN der Technischen 
Hochschule Deggendorf. Die 
Präsenzveranstaltung sollte 
jedoch gezielt jene erreichen, 
die sich nicht digital beteiligen 
können oder möchten. Rund 
25 Bürgerinnen und Bürger 
folgten der Einladung trotz 
der sommerlichen Hitze – und 
brachten sich aktiv ein.

Wohnen im Alter – was 
ist möglich, was wird 
gebraucht?
Den inhaltlichen Auftakt ge-
staltete Birgit Renner von 
Sozialraumentwicklung Pa-
raplü. In einem anschauli-
chen Überblick stellte sie 
verschiedene Wohnformen 
für ältere Menschen vor  – 
von klassischen Pfl egehei-
men über betreutes Wohnen 
bis hin zu selbstgesteuerten 
ambulant betreuten Wohn-
gemeinschaften. Dabei ging 
sie auch auf die aktuelle Ver-
sorgungssituation in Hemau 
ein: Wo gibt es bereits Ange-
bote? Wo bestehen Lücken? 
Ihre Ausführungen schufen 
die fachliche Grundlage für 
die weiteren Überlegungen.

Grundstück mit 
Geschichte
Architekt Julius Schönberger 
präsentierte im Anschluss 

Auf einen Blick

� Das Projekt „Sorgende Stadt Hemau“ wird in Kooperati-
on mit der Lars und Christian Engel (LUCE) Stiftung und 
deren Kooperationspartner SEGA e. V. auf Basis des Mo-
dellprojekts „Agil leben im Alter“ (ALIA) realisiert. Die Ver-
anstaltungen werden zudem von Paraplü Sozialraument-
wicklung moderiert sowie vor- und nachbereitet.
� Die digitale Bürgerbeteiligung über die Plattform 

PUBinPLAN wird vom Beteiligungs-Experten Dr. Sven 
Schmuderer begleitet. Wer sich beteiligen möchte, re-
gistriert sich über nebenstehendem QR-Code oder auf 
https://pubinplan.th-deg.de/sorgende-stadt-hemau.
� Bei inhaltlichen Rückfragen können Sie sich direkt Dr. Da-

vid Rester von der LUCE Stiftung wenden unter E-Mail 
drester@luce-stiftung.de oder Tel. 0176/46101811.

Dr. Sven Schmuderer gab eine Einführung 
in die Beteiligungsplattform PUBinPLAN.

das Bleicher-Anwesen, das 
im Fokus der Planungen 
steht. Für alle, die nicht am 
Standortspaziergang im Ap-
ril teilnehmen konnten, be-
schrieb er Lage, Charak-
ter und Besonderheiten des 
Grundstücks in der Regens-
burger Straße 23 in Hemau. 
Dabei sprach er auch die 
planerischen Rahmenbedin-
gungen an, etwa die Nähe 
zur Natur, denkbare Altlas-
ten oder Fragen des Wasser-
rechts und Immissionsschut-

zes, was zur Kernfrage führ-
te: Was ist baulich möglich? 
Und wie lässt sich das mit 
den Bedürfnissen der Men-
schen in Hemau sinnvoll ver-
binden?

Mitreden, mitgestalten – 
Ideen live eingebracht
Wie Bürgerbeteiligung ganz 
praktisch aussieht, demons-
trierte anschließend Be-
teiligungsexperte Dr. Sven 
Schmuderer. Die Online-
Plattform PUBinPLAN er-

möglicht es allen Interessier-
ten, eigene Ideen und Kom-
mentare rund um die Nut-
zung des Bleicher-Anwesens 
einzubringen. Über 30 Bei-
träge waren dort bis zur Ver-
anstaltung bereits eingegan-
gen. Schmuderer griff wäh-
rend seines Vortrags ak-
tiv Ideen aus dem Publikum 
auf – etwa den Wunsch nach 
einem Tagescafé, einem 
Raum für Kunstschaffen-
de oder einem Bewegungs-
park im Außenbereich – und 
trug sie auf der Plattform ein. 
Auch bereits vorhandene 
Beiträge wurden kommen-
tiert und bewertet, um die 
Mitmachmöglichkeiten an-
schaulich zu machen.

So geht es weiter
Die aktuelle Beteiligungs-
phase endete am 6. Juli. Auf 
Grundlage der gesammel-
ten Ideen soll nun bis En-
de Juli ein erstes Grobkon-
zept für die künftige Nutzung 
des Bleicher-Anwesens ent-
wickelt werden. Doch da-
mit ist der Beteiligungspro-
zess noch lange nicht ab-
geschlossen: Für den Win-
ter 2025 ist eine dritte Pha-
se geplant. Dann geht es um 
die konkrete Ausgestaltung – 
wieder gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern.

Text und Foto: Doris Wirth
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Tipp für die Sommerferien: Krimi-Trail Hemau

Auf einen Blick

	� Der Hemauer Krimi-Trail ist online erhältlich unter  
www.krimi-trails.de zum Preis von 39 Euro für eine 
Gruppe von bis zu fünf Personen.

	� Mit dem Rabattcode SommerInHemau erhalten Kun-
den im Webshop exklusiv 25 Prozent Rabatt auf den 
Krimi-Trail Hemau. Der Code ist gültig bis zum 31. Au-
gust 2025.

Keine Langweile in den 
Sommerferien: Der Hemau-
er Krimi-Trail lädt zu einer 
spannenden Verbrecher-
jagd durch die Tangrintel-
stadt ein. Mit der Sommer-
Rabattaktion sparen Hobby-
detektive aktuell 25 Prozent.

Spannendes Rätsel- 
erlebnis
Die Handlung des Trails: 
Der Hemauer Stadtarchi-
var ist spurlos verschwun-
den. Scheinbar wurde er ent-
führt. Außerdem gibt es Ge-
rüchte über einen versunke-
nen Schatz. Was hat es da-
mit auf sich? Und wo ist der 
Archivar?

Das können Hobby-Detek-
tive ab 14 Jahren beim Kri-
mi-Trail „Der Schatz im Hes-
senweiher“ herausfinden. 
Bei der Outdoor-Schnitzel-
jagd gehen Ermittlerteams 
bewaffnet mit Smartphones 
auf Spurensuche durch die 
Tangrintelstadt. Angelei-
tet durch einen Ermittlungs-
Chat mit Hinweisen zum Tat-
hergang und eine interakti-
ve Karte besuchen die Ermit-
telnden verschiedene Statio-
nen in Hemau. Dort sammeln 
sie Indizien, lösen Rätsel, 
überprüfen Alibis und kom-
binieren clever Beweise und 
Aussagen von Zeugen und 
Verdächtigen. Am Ende der 
rund dreistündigen Tour gilt 

Der Hemauer Krimi-Trail schickt Ermittlerteams auf fikti-
ve Verbrecherjagd durch die Tangrintelstadt. Ein Schau-

platz der Ermittlungen: der Hemauer Zehentstadel.

es die Frage zu beantwor-
ten: Wer hat den Stadtarchi-
var entführt?

Einmal selbst Detektiv 
spielen
Der Hemauer Krimi-Trail ist 
ein Outdoor-Gruppenerlebnis 
für Familien, Freunde, Verei-
ne, Schul- oder Firmenaus-
flüge. Er kann in Kleingrup-
pen ab zwei Personen ge-
spielt werden. Auch mehrere 
Kleingruppen können gleich-
zeitig gegeneinander antre-
ten. Konzipiert wurde er für 
Erwachsene und Jugendliche 
ab 14 Jahren, ist aber so ge-
halten, dass sich auch jünge-
re Kinder nicht fürchten müs-
sen und miträtseln können. 
Er kann zu jedem gewünsch-
ten Zeitpunkt an 365  Tagen 
im Jahr gespielt werden. Die 
Teilnahme am Krimi-Trail kos-
tet 39  Euro für eine Gruppe 
von bis zu fünf Personen. Ab 
der sechsten Person bezahlt 
jeder weitere Mitspieler zu-
sätzlich 7,80 Euro.

Text und Foto: Doris Wirth

Standesamtliche Nachrichten Juni 2025
In der Zeit vom 01.06. bis 30.06.2025 haben auf dem Stan-
desamt Hemau die folgenden Paare die Ehe geschlossen. 
Die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

	� 06.06.2025:	 Apoorva Gayathri Mothukuri und Benedikt  
							       Dobmeier sowie Anna-Maria Winter und  
							       Hermann Baschinski

	� 07.06.2025:	 Anna-Lena Schneider und Nicholas Auer
	� 20.06.2025:	 Verena Seitz und Dominik Seitz

In der Zeit vom 01.06. bis 30.06.2025 wurde beim Standes-
amt Hemau der Sterbefall folgender Personen beurkundet. 
Die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

	� 12.06.2025:	 Adolf Schmid, Gänsbügl 2, Hemau
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Neues vom Familienstützpunkt Jura
Liebe Eltern, 
bei strahlendem Sonnen-
schein konnten wir am 

Auf einen Blick

� Der „Familienstützpunkt Jura“ ist ein gemeinsames, 
kostenloses Beratungsangebot für Familien der Ge-
meinden Beratzhausen, Hemau und Laaber.
� Interessierte Familien erreichen den Familienstütz-

punkt Jura unter c.romir@familien-jura.de oder 
01516/4070209. Weitere Informationen auf Instagram 
@fsp_jura oder unter www.familien-jura.de. Termine 
nach Vereinbarung.

Auf dem Hemauer Bürgerfest der Renner bei 
den jungen Besuchern: die Farbschleuder 

am Stand des Familienstützpunkt Jura.
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28. Juni gemeinsam das Bür-
gerfest in Hemau feiern. Die 
Vereine haben sich ja richtig 

ins Zeug gelegt und ein tolles 
Programm auf die Beine ge-
stellt. Der Familienstützpunkt 
Jura sorgte am Stand für Ab-
kühlung: mit einer Sitzgrup-
pe im Schatten mit Kneipp-
bad für die Eltern und dem 
Wasserspieltisch für die Mi-
nis.

Kreativ und bunt wurde es bei 
der Farbschleuder. Ein herzli-
ches Dankeschön möchte 
ich meinen beiden Helferin-
nen Kathrin Ferstl und Ma-
rina Brandl vom Netzwerk 
Familie sagen. Beide haben 
fl eißig den jungen Künstlern 
geholfen und über regiona-

le Kursangebote informiert. 
Toll, dass ihr bei uns am 
Stand vorbeigeschaut habt!
Die Farbschleuder wird üb-
rigens wieder kostenfrei im 
Einsatz sein: am 19.  Ju-
li am Bürgerfest Nittendorf 
am Stand vom Familien-
stützpunkt Nittendorf, am 
26.  Juli am Bürgerfest Laa-
ber am Stand vom Familien-
stützpunkt Jura und bei un-
serem offenen Kreativtreff 
am 14.  September von 15–
17 Uhr im Zehentstadel Be-
ratzhausen (Paracelsusstra-
ße 29). Schaut gerne vorbei! 

Eure Catharina Romir

Tangrintel-Volksfest 2025: Vorbereitungen laufen auf Hochtouren
Die Vorfreude steigt: Hemau 
rüstet sich für das Tangrin-
tel-Volksfest. Fünf Tage lang 
wird Anfang September ge-
feiert, geschlemmt und ge-
lacht – mit bester Unter-
haltung, bayerischer Ge-
mütlichkeit und allem, was 
ein richtiges Volksfest aus-
macht. „da Hemauer“ gibt 
erste Einblicke in das dies-
jährige Programm.

Alter Festwirt, neue 
Festküche
Gute Nachrichten vorweg: 
Der Bierpreis bleibt 2025 
stabil. Genau wie im vergan-
genen Jahr kostet die Mass 
Bier des diesjährigen Bierlie-
feranten Riedenburger Brau-
haus 10,80 Euro. Alkoholfreie 

„Ozapft is!“ heißt es bald wieder in Hemau.

Getränke gibt es vergünstigt. 
Der Festwirt ist auch heu-
er wieder Festbetriebe Böckl 
aus Schwarzenfeld. Bei der 

Festküche gibt es einen 
Wechsel: „Greller Catering“ 
aus Willenhofen wird dieses 
Mal für das leibliche Wohl 

sorgen. Aufgetischt werden 
bayerische Schmankerl und 
deftige Brotzeiten.

Volksfest-Gaudi an fünf 
Festtagen
Das Programm an den fünf 
Festtagen bietet viel Ab-
wechslung. Am Volksfestfrei-
tag sorgen nach dem Bier-
anstich durch Bürgermeister 
Herbert Tischhöfer „Spitz af 
Knopf“ musikalisch für Stim-
mung. Der Volksfestsamstag 
startet wie immer zünftig mit 
dem Tangrintelnachmittag  – 
moderiert von Dr. Frieder 
Roßkopf – und den „Tann-
grindler Musikanten“. 
Abends bringt die Hemauer 
Partyband „Donnaweda“ tra-
ditionell das Zelt zum Beben.
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Auf einen Blick

	� Das Tangrintel-Volksfest findet von Freitag, den 
05. September 2025, bis einschließlich Dienstag, den 
09. September 2025, statt.

	� Tischreservierungen sind voraussichtlich wieder am 
Donnerstag, den 04. September 2025, möglich. Nähe-
re Informationen folgen in der August-Ausgabe von „da 
Hemauer“.

Gemeinsam stark im Kampf 
gegen Blutkrebs: Am Sonn-
tagnachmittag findet ei-
ne Registrierungsaktion der 
Deutschen Knochenmark-
spenderdatei (DKMS) im 
Festzelt statt – nicht wie frü-
her üblich per Blutentnahme, 
sondern via Wangenschleim-
hautabstrich. Unter allen, die 
sich typisieren lassen, wer-
den 300 Euro verlost. Zu-
dem können die Teilnehmen-
den ihren Lieblingsverein in 
der Gemeinde nennen. Der 
meistgenannte Verein erhält 
ebenfalls einen Zuschuss in 
Höhe von 300 Euro. Abends 
spielt die junge Blaskapelle 
„Dezent Böhmisch“.

Am Montag finden wie ge-
wohnt der Kindernachmit-
tag sowie der „Tag der gu-

ten Nachbarschaft“ statt  – 
abends begleitet von den 
„Brezensalzern“. Beim tra-
ditionellen Bauerntag am 
Dienstagvormittag spricht 
MdL Petra Högl, Vorsitzen-
de des Agrarausschusses im 
Bayerischen Landtag sowie 
Agrarpolitische Sprecherin 
der CSU-Landtagsfraktion. 
Nachmittags wird das Fest-
zelt zum Catwalk: Die Tan- 
grintler Modenschau infor-
miert über die neuesten Fa-
shion-Trends. Abends über-
nimmt „Klostergold“. Den 
Volksfest-Ausklang krönt wie 
immer das große Brillant-
Feuerwerk.

Weinzelt und Festplatz
Auch im Weinzelt gibt es 
beste Unterhaltung: Die Be-
treiber Robert und Bettina 

Tischler vom „Posthalter“ 
in Hohenschambach konn-
ten die „Bayernkapelle To-
ni Schmid“, die „Knöpferl-
blosn“, „Blech & Balg“ und 
die „Tanzlmuse“ musikalisch 
verpflichten. Von Sonntag 
bis Dienstag gibt es nach-
mittags Kaffee und hausge-
machte Kuchen.

Auf dem 12.000 Quadratme-
ter großen Festplatz erwar-

ten die Gäste heuer die Fahr-
geschäfte „Air Force“, „Hap-
py Family Wheel“ und „Loo-
per“. Auch Autoscooter, Kin-
derkarussell sowie Spiel- 
und Schießwagen sind na-
türlich wieder vertreten. Ein 
Volksfest-Flyer mit allen Pro-
gramm-Details wird der Au-
gust-Ausgabe von „da He-
mauer“ beigelegt.

Text: Doris Wirth
Foto: Tobias Rothmüller

Wissenschaft trifft Kindheitsträume: Regensburger  
Studierende besuchten Spielzeugmuseum Hemau
Wenn Puppenküche und 
Modelleisenbahn plötzlich 
zum Gegenstand universi-
tärer Forschung werden, 
ist das kein gewöhnlicher 
Termin im Lehrplan. Kürz-

lich bekam das Hemauer 
Spielzeugmuseum akade-
mischen Besuch und wurde 
zum Seminarraum auf Zeit: 
Studierende des Lehrstuhls 
für Vergleichende Kultur-

wissenschaft der Universi-
tät Regensburg waren im 
Rahmen einer Exkursion zu 
Gast, begleitet von ihrer Do-
zentin Dr. Esther Gajek.

Wissenschaftliche  
Analyse
Das Seminar, in dem sich 
die Studierenden mit kultu-
rellen Geschlechtskonstruk-
tionen in Objekten beschäf-
tigen, widmete sich an die-
sem Tag den Ausstellungs-
stücken unter dem Dach 
des Alten Rathauses – von 
der Modelleisenbahn bis 
zur Ritterburg. Die Exponate 
wurden nicht nur bestaunt, 
sondern auch unter wissen-
schaftlichen Gesichtspunk-
ten analysiert: Welche Rol-
lenbilder vermitteln Spiel-
sachen? Was wurde früher 
eher „für Jungs“ oder „für 
Mädchen“ hergestellt? Und 
wie sehr spiegeln sich ge-
sellschaftliche Normen im 
Spielzeug wider?

Verbesserungsvorschlä-
ge
Die Auseinandersetzung mit 
den Objekten führte zu span-
nenden Diskussionen und Er-
kenntnissen – und zu einem 
interessanten Perspektiv-
wechsel für das Museums-
team. Im Anschluss an die 
Exkursion übermittelten die 
Studierenden ihre Eindrücke 
und Anregungen nach He-
mau – darunter auch konkre-
te Ideen zur Optimierung der 
Ausstellung, die Museums-
leiterin Marianne Meier und 
Bürgermeister Herbert Tisch-
höfer dankbar annahmen.

„Es war spannend zu sehen, 
wie die Wissenschaft auf un-
sere Ausstellung blickt – und 
dabei Dinge zum Vorschein 
bringt, die dem normalen 
Museumsbesucher so viel-
leicht gar nicht auffallen wür-
den. Ein fruchtbarer Termin 
für beide Seiten“, so Tisch-
höfer.

Text und Foto: Doris Wirth
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Fundbüro
� 24.06.2025: drei Handys, gef.: zwischen Hemau und Haag
� 24.06.2025: Schlüssel, gef.: Grabenweg, Klingen
� 28.06.2025: ein Jugendfahrrad weiß/grün, gef.: Maygasse 2

      neben Garage, Hemau
� 30.06.2025: Schlüsselbund, gef.: Dorfstraße 27, Aichkir-

      chen

Bitte melden Sie sich im Fundbüro im Zimmer 03 des Rat-
hauses, wenn Sie etwas gefunden oder verloren haben. Tel.: 
09491/9400-17. Fundsachen werden sechs Monate lang 
aufbewahrt.

Die Stadt Hemau bittet al-
le Bürgerinnen und Bürger, 
herabgefallenes Obst auf öf-
fentlichen Straßen und Geh-
wegen zeitnah zu beseitigen. 
Zertretenes Fallobst kann zur 
Rutschgefahr werden und 

verschmutzt Straßen- und 
Gehwegbereiche. Außerdem 
zieht es Insekten, insbeson-
dere Wespen, an. Die Stadt 
Hemau bedankt sich für die 
Mithilfe.

Text: Doris Wirth

Fallobst auf öffentlichen Straßen 
und Wegen beseitigen

Sorgende Stadt Hemau: Vortragsreihe zur 
seelischen Gesundheit im Alter gut besucht 
Im Rahmen des Projekts 
„Sorgende Stadt Hemau“ 
fanden dieses Jahr erneut 
vier Vorträge zur seelischen 
Gesundheit im Alter statt.

Leben mit Demenz und 
Humor im Alter
Die Vortragsreihe startete 
Anfang Mai mit der Referen-
tin Dr. med. Sophie Gebel 
über den Umgang mit De-
menz. Ihr Vortrag bot wert-
volle Einblicke in die Le-
benswelt von Betroffenen 
und zeigte Wege auf, wie 
Angehörige und Mitmen-
schen verständnisvoll be-
gleiten und fördern können.

Launig ging es mit dem Vor-
trag von Gerontologin Dag-
mar Wagner weiter: Unter 

dem Motto „Humor im Al-
ter“ schilderte sie das Leben 
hochbetagter Menschen, 
die sich ihre Lebensfreude 
bewahrt haben – oft mit ei-
nem Augenzwinkern.

Die ePA und Einsamkeit 
im Alter
Das Wunschthema vie-
ler Teilnehmenden war die 
elektronische Patientenak-
te (ePA). Apotheker Dr. Ro-
bert Winkler aus Amberg 
beleuchtete Anfang Juni die 
Chancen, Risiken und die 
praktische Anwendung – in-
klusive Datenschutzfragen.

Die Vortragsreihe schloss 
Sozialpädagogin Katrin 
Kleinecke (GKS-Oberpfalz) 
mit dem Thema „Einsam-

Auf einen Blick

� Sie haben für die Fortsetzung der Vortragsreihe „See-
lische Gesundheit im Alter“ einen Themenwunsch? 
Dann wenden Sie sich gerne an die Seniorenbeauftrag-
te Renate Baumer unter Tel. 09491/902317 oder E-Mail 
renate-baumer@t-online.de.
� Gleich vormerken: Am Mittwoch, den 27. August 2025, 

wird um 14 Uhr im Bürgersaal des Hemauer Zehent-
stadels (Propsteigaßl 4) der Dokumentarfi lm „Ü100“ 
von Dagmar Wagner gezeigt. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
09491/9400-0 oder stadt@hemau.de.

keit im Alter“. Mit praxisna-
hen Tipps und persönlichen 
Anekdoten ermutigte sie zur 
aktiven Begegnung mit dem 
Alleinsein.

Begleitet wurde die Vor-
tragsreihe von Schirm-

herr Bürgermeister Herbert 
Tischhöfer sowie Renate 
Baumer, Seniorenbeauftrag-
te der Stadt Hemau. The-
menwünsche für künftige 
Vorträge können Interessier-
te direkt an sie richten.

Text: Sonja Oleson
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Auf einen Blick

Fragen zum Thema beantwortet das Einwohnermel-
deamt der Stadt Hemau unter Tel. 09491/9400-17, per  
E-Mail an stadt@hemau.de oder persönlich im Rathaus, 
Zimmer 03.

Wegen der Anlieferung und 
Einrichtung neuer Geräte 
zur digitalen Passbilderfas-
sung bleibt das Einwohner-

meldeamt Hemau am Mitt-
woch, den 30. Juli 2025, 
ganztägig geschlossen. 
Auch an den beiden Folge-

gabler allfinanz gmbh
Roter Bügel 1
Hohenschambach
Telefon 09491 952250
zurich.de/gabler-allfinanz

„Und wo sind Versicherungen, 
wenn man sie mal braucht?“

Also wir sind hier.
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Einwohnermeldeamt am 30. Juli geschlossen — 
neue Passbildgeräte werden geliefert

So� er-Special
im da Hemauer!

Jetzt Anzeige schalten und sparen!

Anzeige aufgeben unter: info@da-hemauer.de
Gültig für die Juni, Juli und August 2025 Ausgabe.

Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.
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tagen, Donnerstag, 31. Ju-
li, und Freitag, 1. August, 
ist mit Einschränkungen im 
Parteiverkehr zu rechnen.

Hintergrund ist die bundes-
weite Neuregelung bei der 
Beantragung von Ausweis-
dokumenten („da Hemauer“ 
berichtete in der April-Aus-
gabe): Seit dem 1. Mai 2025 
dürfen Passfotos nur noch 
digital eingereicht werden. 
Gedruckte Fotos auf Papier 
sind derzeit noch im Rahmen 
einer Übergangsfrist zuge-
lassen. Diese endet jedoch 

mit der vollständigen Inbe-
triebnahme der neuen Gerä-
te.

Sobald die Technik installiert 
und in die internen Abläufe 
integriert ist, können Pass-
bilder ausschließlich digi-
tal verarbeitet werden – ent-
weder per QR-Code aus ei-
nem zertifizierten Fotostudio 
bzw. Drogeriemarkt oder di-
rekt vor Ort über die Foto-
automaten im Rathaus. Bei 
letzteren fallen Kosten in Hö-
he von 6 Euro pro Bild an.

Text: Doris Wirth



mich schon auf die nächsten 
Bände. Ein Schmankerl für 
alle jungen und ,alten‘ Fanta-
sy-Leser!“

Fotos: Doris Wirth

Verena Haimerl, 
Büchereiangestellte
„In Der dunkle Sommer von 
Vera Buck hat die deutsche 
Architektin Tilda zunächst al-
len Grund zur Freude. Sie hat 
für einen Euro ein Haus in ei-
nem verlassenen Bergdorf 
auf Sardinien gekauft. Doch 
aus dem Traum wird ein Alb-
traum und das Dorf scheint 
nicht so verlassen zu sein, 
wie Tilda es sich erhofft hat. 
Ihre Vergangenheit und die 
des Dorfes holen sie ein. Ein 
fesselnder Thriller, den ich 
nicht mehr aus der Hand le-
gen konnte.

Mein zweiter Tipp Nach dem 
Sommerregen von Kristi-
na Pfi ster ist eine gelungene 
Familiengeschichte. Die Rit-
ters treffen sich zum 70. Ge-
burtstag des Vaters in ihrem 
Ferienhaus. Die drei erwach-
senen Kinder refl ektieren ihr 
bisheriges Leben und auch 
die Mutter will so einiges ver-
ändern. Das Haus soll ver-
kauft werden und zwischen 
Loslassen und Festhalten 
kommt die Frage auf, welche 
Wege die Familienmitglieder 
in Zukunft einschlagen wol-
len. Ein berührender und be-
wegender Roman!“

Barbara Lohmaier, 
Büchereiangestellte
„Als großer Fan von Kin-
der- und Jugendfantasy ist 
mein Sommer-Buchtipp die 
brandneue Reihe Windwal-
kers von Katja Brandis mit 

dem ersten Band Verbor-
gene Flügel – eine Fortset-
zung der beliebten Reihen 
Woodwalkers und Seawal-
kers. Im Mittelpunkt stehen 
Jugendliche, die zwischen 
einer menschlichen und tieri-
schen Gestalt wechseln kön-
nen – in Windwalkers geht es 
speziell um Tiere des Him-
mels. Ich habe bereits alle 
anderen Bücher der Reihen 
gelesen und war deshalb 
sehr gespannt, was sich Kat-
ja Brandis diesmal Spannen-
des für Kinder und Jugend-
liche ab zehn Jahren einfal-
len hat lassen. Und ich wur-
de nicht enttäuscht: Ich freue 

12 Aus der Stadtbibliothek

Lesetipps für die Sommerferien
Die Sommerferien stehen 
vor der Tür. Für alle, die 
noch nach Lesestoff für den 
Urlaub suchen, stellen die 
drei Damen vom Hemau-
er Bibliotheksteam ihre ak-
tuellen Lieblingstitel vor, die 
auch in der Stadtbibliothek 
zu fi nden sind. Das wird ein 
heißer Lesesommer!

Karola Künzl, 
Bibliotheksleiterin 
„Der Martini-Club – die et-
was andere Thriller-Serie 
der bekannten Autorin Tess 
Gerritsen mit sehr sympa-
thischen Figuren, aber auch 
einer überaus packenden 
Handlung: Maggie und ihr 
gesamter Buch-Club waren 
vor der Pensionierung beim 
Geheimdienst tätig. Nun sind 
alle etwas in die Jahre ge-
kommen, doch ihr Handwerk 
beherrschen sie immer noch 
hervorragend.

Und auch Angelika Schwarz-
huber sorgt mit dem turbu-
lenten Wohlfühlroman Aber 
bitte mit Sonne für perfek-
tes Lesefutter für die Som-
mertage: Die sympathische 
Lucy möchte aus Angst vor 
einer schlimmen Diagnose in 
die Karibik entfl iehen, stran-
det aber stattdessen nach ei-
nem Unfall im niederbayeri-
schen Osterhofen. Dort lernt 
sie den smarten jungen Koch 
Matteo kennen, der sich rüh-
rend um sie kümmert und 
damit ihr Vertrauen – und 
natürlich auch ihr Herz – er-
obert.“

Auf einen Blick

Gleich vormerken: Die Stadtbibliothek Hemau macht 
vom 29. August bis zum 15. September 2025 Sommer-
pause. Pünktlich ab dem Schulanfang ist das Team dann 
wieder für die Leserinnen und Leser da.

Wochen-markt
Hemauer

Landmetzgerei Biedermann,
Thonlohe
Bäckerei Draxler, Furth im Wald
Obst- und Gemüsewaren Enes,
Kelheim
Imkerei Josef Achhammer,
Beratzhausen
Hoferbauer, Waltenhofen

Mariposa - La Pasta Fresca,
Tegernheim
Käse Schwendner, Grametshof
Maxhütter-Fischladen,
Maxhütte-Haidhof
Gemüse Lehner, Winzer
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Programm Festwoche
18. Juli 2025 Italienische Nacht am 

ab 18:00 Uhr  Stadtplatz

19. Juli 2025 Pfarrfest auf der Stadtterrasse 

19:00 Uhr

20. Juli 2025 Gartenfest der Stadtkapelle im 

ab 16:00 Uhr  Grunwald-Anwesen

21. Juli 2025 Historische Kirchenführung, 

19:30 Uhr 	 	 Treffpunkt:	Altes	Rathaus

22. Juli 2025 Festumzug, Hl. Messe und 

ab 18:30 Uhr 	 Stehempfang	im	Rathaus- 

    garten

Stadtpfarrkirche
St. Johannes

900 JAHRE

Alle Informationen auch unter:  hemau.de Folge uns auf
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Das war das Hemauer Bürgerfest 2025
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Kindergarten Nardini feierte Sommerfest
Anfang Juni feierte der Kin-
dergarten Nardini sein Som-
merfest. Beim diesjährigen 
Thema durften die Kinder 
mitreden und entschieden 
sich für das Motto „Som-
mer“.

Für Nervenkitzel sorgte im 
Vorfeld das unbeständige 
Wetter. Pünktlich zum Start 
des Festes hörte es aber 
rechtzeitig auf zu regnen. 
Das Nardini-Team konnte mit 
dem Aufbau starten und ein 
schönes Fest gemeinsam 
mit den Kindern, Eltern und 
dem Personal feiern. Die Kin-
der sorgten für tolle Unter-
haltung mit Sing- und Tanz-
Auftritten und einer Moden-
schau der besonderen Art. 
Das Nardini-Team bedankt 
sich bei allen, die das Fest so 
toll mitgestaltet haben – ins-
besondere beim Elternbeirat 
für die Tombola und den Ge-
tränkeverkauf sowie bei Lu-
kas Hack für die leckere Ver-
pflegung.

Text: Andrea Schmid,  
Xenia Stolpowski 

Fotos: Elisabeth Heppler

Kammerorchester Parsberg gibt Sommerkonzert im Rathausgarten
Einen lauen und launigen 
Sommerabend wünscht 
sich das Kammerorchester 
Parsberg für Sonntag, den 
27. Juli 2025. An diesem 
Tag lädt das Ensemble mit 
seinem Dirigenten James  
Hannon um 19 Uhr zu einem 
Sommerkonzert in den Rat-
hausgarten Hemau ein.

Gespielt wird heitere Strei-
chermusik vom Barock bis 
zu südamerikanischen Klän-
gen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind gerne gese-
hen. Da die Zahl der vorhan-
denen Stühle begrenzt ist, 
werden die Besucher gebe-
ten, Sitzgelegenheiten oder 

Decken selbst mitzubringen. 
Dafür winkt dann ein klas-
sisches Sommer-Open-Air-

Konzert auf dem Tangrintel. 
Bei schlechter Witterung fin-
det das Konzert im Zehent-

stadel statt.

Text und Foto: Dr. Michael Roßkopf



16 Aus der Gemeinde

Fußballer des TV Hemau und ihre Fans feiern den Aufstieg
„Wir sind zurück in der Kreis-
liga!“, freut sich Fußball-Ab-
teilungsleiter Markus Penz-
kofer, der sich besonders 
bei der Mannschaft und dem 
Trainerduo Alexander Hosse 
und Martin Schuster für die 
tolle Saison bedankt. Freude 
und Begeisterung herrsch-
te nach dem 5:3-Sieg nach 
Elfmeterschießen gegen den 
TV Velburg beim 3. Relegati-
onsspiel in Willenhofen. Als 
die Ergebnisse der ande-
ren, zeitgleich laufenden Ent-
scheidungsspiele bekannt 
wurden und der TV Hemau 
als Aufsteiger feststand, 
kannte der Jubel keine Gren-
zen mehr. Dieser Erfolg wur-
de zuerst auf dem Platz und 
später im TV-Stüberl ausgie-

big von den Spielern und den 
zahlreichen TV-Anhängern 
gefeiert.

In der neuen Kreisligasaison 
2025/26 können sich die Zu-
schauer auf mehrere inter-

essante Derbys freuen, et-
wa auf die Großgemeinde-
derbys gegen Hohenscham-
bach und Eichlberg/Neukir-
chen sowie gegen die Nach-
barn Beratzhausen, Painten, 
Riedenburg, Dietfurt, Un-

dorf usw. Viel Zeit zum Erho-
len bleibt den TV-Fußballern 
nicht, denn in ein paar Wo-
chen beginnt bereits wieder 
die Vorbereitung.
 

Text und Foto: Helmut Tutschku

Die Kinder des Kindergarten St. Bar-
bara freuen sich auf viele Besucher.

BRK+Integrativkindergarten St. Barbara feiert 50-jähriges Bestehen
Im BRK Kindergarten 
St.  Barbara Hemau gibt es 
Grund zur Freude: Die Ein-
richtung feiert am Frei-
tag, den 25. Juli 2025, ih-
ren 50.   Geburtstag mit ei-
nem großen Sommerfest 
und lädt dazu die gesamte 
Bevölkerung ein. 

Anfänge
Im Jahr 1975 wurde der Kin-
dergarten an der Beratzhaus-
ener Straße in Hemau un-
ter Trägerschaft der katholi-
schen Militärseelsorge Bonn 
eröffnet. Zu dieser Zeit gab es 
in Hemau bereits den katho-
lischen Kindergarten St. Ra-
phael, jedoch stieg die Nach-
frage nach Kindergartenplät-
zen an, sodass ein weiterer 
Kindergarten notwendig wur-
de. Dessen Bau wurde vor 
allem auf die Bemühungen 
des damaligen Standortpfar-
rers der Hemauer Kaserne, 
Konrad Sigl (+2009), hin vo-
rangetrieben. Am 1. Septem-
ber  1975 nahm der Kinder-
garten seinen Betrieb auf, am 

29. Oktober 1975 wurde die 
offizielle Einweihung gefeiert.

1998 zog sich die katholische 
Militärseelsorge aus der Trä-
gerschaft zurück. Der BRK 
Kreisverband Regensburg 
übernahm diese zum 1. Sep-
tember 1998. Die Stadt He-
mau erwarb Grundstück und 
Gebäude.

Zu erwähnen ist hier vor al-
lem Klaus Zäuner, der als mi-
litärischer Angestellter die 
langjährige Geschäftsfüh-
rung des Kindergartens in-

nehatte. Klaus Zäuner, der 
im Jahr 2023 verstorben ist, 
stand auch nach Übernahme 
der Trägerschaft durch das 
BRK dem Kindergarten noch 
lange ehrenamtlich beratend 
zur Seite. 

Das BRK erschloss sich mit 
der Übernahme des damals 
viergruppigen Kindergartens 
nach und nach den Bereich 
„Kindertagesbetreuung“. Le-
diglich eine Einrichtung in der 
Stadt Regensburg hatte das 
BRK vorher schon in Träger-
schaft. Nun kam mit der Ein-

richtung im westlichen Land-
kreis die zweite hinzu. Viele 
weitere Einrichtungen folg-
ten. Eine der jüngsten Kin-
dertagesstätten ist das kürz-
lich neu eröffnete Kinderhaus 
in Hemau an der evangeli-
schen Kirche. 

Meilensteine
Bei einem Rückblick auf die 
50-jährige Geschichte des 
Kindergartens dürfen eini-
ge wichtige Meilensteine 
nicht fehlen: In St. Barba-
ra wird der integrative Ge-
danke schon lange großge-
schrieben. So eröffnete be-
reits Anfang der 2000er Jah-
re die erste integrative Grup-
pe, weitere folgten. Des Wei-
teren wurde im September 
2009 an den Hauskindergar-
ten die Waldgruppe „Wurzel-
zwerge“ angegliedert, wel-
che sich nach wie vor auf 
dem ehemaligen Standort-
übungsgelände befindet. 

Zu erwähnen ist auch das 
konzeptionell verankerte Pro-
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Auf einen Blick

Ein großes Sommerfest anlässlich seines 50. Geburts-
tages feiert der BRK+Integrativkindergarten St. Barbara 
am Freitag, den 25. Juli 2025, von 14 bis 18 Uhr im Gar-
ten der Einrichtung (Beratzhausener Str. 52, Hemau).

jekt „Spielzeugfreie Zeit“, die 
im zweijährigen Rhythmus 
mit Unterstützung des Ge-
sundheitsamtes bereits seit 
über 20 Jahren zur Suchtprä-
vention durchgeführt wird. 

In den Jahren 2016/2017 
wurde der Kindergarten ge-
neralsaniert sowie erweitert 
und im September 2017 wie-
dereröffnet. Hinzu kam eine 
weitere Gruppe. 

Große Feier
Nun wird die Einrichtung ein 
halbes Jahrhundert alt. Zur 
großen Geburtstagsparty la-
den Kinder und Personal des 
Kindergartens die gesam-
te Bevölkerung ein. Nach ei-
nem offiziellen Teil mit Auf-
führungen der Kinder gibt es 
für Groß und Klein Vieles im 
Garten des Kindergartens zu 
entdecken. Es wird Spielsta-
tionen, Kinderschminken so-

wie eine Hüpfburg geben und 
auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Unter anderem bie-
tet der Elternbeirat Kaffee 
und Kuchen für alle Besucher 

an. Die Kindergartenfamilie 
freut sich auf das große Fest 
und viele Besucher.

Text: Elisabeth Schneider
Foto: Werner Schneider

Oldtimer aus nah und fern in Aichkirchen
Am Pfingstmontag veran-
staltete die Freiwillige Feu-
erwehr Aichkirchen wieder 
ihr traditionelles Feuerwehr-
häuslfest mit Oldtimertref-
fen in Aichkirchen. Pünkt-
lich zum Fest zeigte sich 
das Wetter von seiner bes-
ten Seite. Dadurch fanden 
wieder zahlreiche Oldtimer 
und Besucher den Weg nach 
Aichkirchen. Neben Feuer-
wehrspielen für Kinder und 
Jugend sowie der Rundfahrt 
der Oldtimer sorgten „Alex 
und Wastl“ für musikalische 
Unterhaltung. Die Freiwillige 
Feuerwehr Aichkirchen be-
dankt sich bei allen helfen-

den Händen und Spendern 
sowie bei allen Besuchern 
und den Oldtimer-Besitzern, 

die aus nah und fern nach 
Aichkirchen gereist sind.

Text: Martin Pollinger
Foto: Samuel Schweiker

Motorsegler-Treffen beim MBC Hemau
Der Modellbauclub Hemau 
(MBC) war Gastgeber des 
diesjährigen Süd-Treffens 
der Sparte Motorsegler im 
Deutschen Modellflieger 
Verband. Organisiert wurde 
das Treffen von Spartenlei-
ter Klaus Klement aus Re-
gensburg in Zusammenar-
beit mit dem MBC.

Vom 23. bis 25. Mai 2025 
reisten 13 Piloten mit ihren 
Familien aus ganz Deutsch-
land an – der Teilnehmer mit 
der weitesten Anreise kam 
aus dem Raum Bremen. Die 
Gäste schlugen mit Wohn-
mobilen und Wohnwagen 

auf dem Vereinsgelände eine 
kleine „Wagenburg“ auf.

Auch wenn das Wetter durch 
niedrige Temperaturen und 

starken Wind anspruchsvoll 
war, verlief das Treffen in ent-
spannter Atmosphäre. Dank 
starker Elektroantriebe und 
beeindruckender Spann-

weiten bis zu sechs Metern 
konnten zahlreiche Flüge 
durchgeführt werden. Zwei 
Modelle hatten sogar einen 
Viertakt-Benzinmotor ver-
baut und sorgten damit für 
einen beeindruckenden ori-
ginalgetreuen Sound.
Der Samstagabend klang ge-
mütlich im Vereinsheim aus, 
bevor Regen am Sonntag 
das Treffen vorzeitig beende-
te. Trotz des Wetters waren 
die Rückmeldungen durch-
weg positiv – einer Wieder-
holung in Hemau steht nichts 
im Weg.

Text: Peter Heilmann
Foto: Robert Spangler



18 Aus der Gemeinde

900 Jahre Kirche in Hemau: Festwoche  
voller Geschichte, Musik und Begegnungen
Ein besonderer Tag jährt 
sich auf dem Tangrintel 
zum 900. Mal: Am 22. Ju-
li 1125 weihte Bischof Otto 
von Bamberg in Hemau ei-
ne Kirche zu Ehren des hei-
ligen Johannes des Täu-
fers. Ein kleines einschiffi-
ges Gotteshaus, vielleicht 
noch ohne Turm – und doch 
der Grundstein für das, was 
heute die Stadtpfarrkirche 
St. Johannes ist. Dieses Ju-
biläum feiert Hemau in die-
sem Sommer mit einer fest-
lichen Woche, die Historie 
und Gegenwart auf beson-
dere Weise verbindet.

Italienische Nacht, 
Pfarr- und Gartenfest
Vom 18. bis 22. Juli 2025 
verwandelt sich die Tan- 
grintelstadt in eine Bühne 
für Musik, Kulinarik und ge-
lebte Geschichte – mit ei-
nem abwechslungsreichen 
Programm von mediterra-
nem Flair bis zu bayerischer 
Gemütlichkeit, von festlicher 
Tradition bis zu spannender 
Historie.

Der Auftakt am Freitag, 
18. Juli, bringt mediterra-
nes Flair auf den Stadtplatz: 
Bei der Italienischen Nacht 
des Hemauer Fachgeschäf-
tekreises trifft südländische 
Lebensfreude auf bayerische 

Hemau feiert den 900. Geburtstag 
seiner Stadtpfarrkirche St. Johannes.

Gastfreundschaft. Ab 18 Uhr 
sorgen italienische Schman-
kerl und das „Trio Salato“ für 
ein sommerliches Ambien-
te – ein kleines Stück Italien 
mitten in Hemau.

Am Samstag, 19. Juli, lädt 
die Pfarrei St. Johannes ab 
19  Uhr zum traditionellen 
Pfarrfest auf der Stadtterras-
se ein. Hier treffen sich Ge-
nerationen, um gemeinsam 

unter freiem Himmel zu fei-
ern.

Eine besondere Gelegen-
heit erwartet Besucherin-
nen und Besucher am Sonn-
tag, 20. Juli: Das Gartenfest 
der Stadtkapelle Hemau fin-
det im alten Villenpark des 
Grunwald-Anwesens statt  – 
ein idyllisches Gelände in der 
Riedenburger Straße 34, das 
normalerweise nicht öffent-
lich zugänglich ist. Ab 16 Uhr 
verwandelt sich der Park in 
einen sommerlichen Bier-
garten mit Musik und baye-
rischer Brotzeit. Für die pas-
sende musikalische Umrah-
mung sorgt die Stadtkapelle.

Eintauchen in Geschich-
te und feierlicher Ab-
schluss
Am Montag, 21. Juli, wird 
Geschichte lebendig: Die 
Ortsheimatpfleger Dr. Tho-
mas Feuerer und Ernst Böhm 
nehmen Interessierte mit auf 
eine besondere Reise in die 
Vergangenheit. Treffpunkt ist 
um 19:30 Uhr vor dem Alten 
Rathaus – der ersten Stati-
on der historischen Führung. 
Im Ratssaal im zweiten Stock 
des Gebäudes am Stadt-
platz erzählen die Wandfres-
ken des Künstlers Leo Katz-
meier spannende Geschich-
ten aus der Vergangenheit 

Sommertour und Brunnengespräch gehen in neue Runde
Die etablierte Sommer-
tour mit Bürgermeister und 
CSU-Stadträten führt auch 
heuer wieder durch das Ge-
meindegebiet. Die Veran-
staltungsreihe bildet eine 
gute Möglichkeit, mit den 
Mandatsträgern ins Ge-
spräch zu kommen.

Bei der in den Vorjahren sehr 

gut angenommenen Gele-
genheit darf man/frau Fra-
gen stellen sowie Lob und 
Kritik äußern. Der Erste Bür-
germeister Herbert Tischhö-
fer, seine Stellvertreter so-
wie die CSU-Stadträte und 
-Ortssprecher freuen sich 
auf reges Interesse in: Pelln-
dorf am 23.  Juli, Berletzhof 
25.  Juli, Laufenthal 30.  Ju-

li, Thonlohe 31. Juli, Klingen 
1. August, Haag 13. August, 
Aichkirchen 14. August, Neu-
kirchen 18. August, Langen-
kreith 19.  August, Kollers-
ried 20. August und zum Ab-
schluss am 22. August in Ho-
henschambach – jeweils um 
19 Uhr. Es gibt auch wieder 
eine kleine Erfrischung.

Am 11. August findet zudem 
um 19 Uhr in Hemau wie-
der ein Brunnengespräch 
mit dem CSU-Faktionsvor-
sitzenden Klaus Holetschek 
statt. Auch hierzu sind alle 
Interessierten herzlich einge-
laden. 

Text: Sabine Tischhöfer
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Hemaus. Anschließend führt 
der Weg in die Stadtpfarrkir-
che, wo es spannende De-
tails zur Baugeschichte zu 
entdecken gibt. Stadtpfarrer 
Berno Läßer schließt die Füh-
rung mit einer theologischen 
Betrachtung ab. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

Der Höhepunkt der Fest-
woche folgt am Dienstag, 
22.  Juli, genau 900 Jah-
re nach der historischen Kir-
chenweihe. Um 18:30  Uhr 
setzt sich ein Festzug am 
Kinderheim in der Regens-
burger Straße 21 in Bewe-
gung. Ziel ist die Stadtpfarr-
kirche St. Johannes, wo ge-

meinsam eine feierliche Mes-
se begangen wird. Im An-
schluss lädt die Stadt zum 
Stehempfang in den Rat-
hausgarten – mit erfrischen-
den Getränken, guter Musik 
von der Stadtkapelle Hemau 
und einem gemütlichen Aus-
klang unter freiem Himmel.

Das 900-jährige Jubiläum 
der Stadtpfarrkirche ist nicht 
nur ein Blick zurück, sondern 
vor allem ein Fest für alle, die 
Hemau heute lebendig ma-
chen – eine Einladung zum 
Mitfeiern, Entdecken und Zu-
sammenkommen.

Text: Doris Wirth
Foto: Christoph Partsch

Tischtennis-Abteilung: Generationenwechsel in der Führung 
Der längst überfällige Ge-
nerationenwechsel zur Füh-
rung der Tischtennisabtei-
lung des TV Hemau ist voll-
zogen. Ohne Gegenstim-
men wurde Sebastian Liedl 
zum neuen Abteilungsleiter 
gewählt. Max Kern, bereits 
als Jugendtrainer seit Jah-
ren aktiv, ergänzt als stell-
vertretender Abteilungslei-
ter das Team. Neu in der 
Abteilungsführung ist Rein-
hard Wittmann, der nun 
als Schriftführer wirkt. Das 
Kassengeschäft bleibt in 
den bewährten Händen von 
Josef Kamann.

Neuer Schwung mit 
neuer Führung
„Nach 17 Jahren ist es Zeit, 
das Amt der Abteilungsfüh-
rung zu übergeben. Eigent-
lich ist es viel zu spät“, re-
sümierte der bisherige Ab-
teilungsleiter Bernhard Sei-

Von links: Josef Kamann, Max Kern, Bernhard 
Seiberl, Sebastian Liedl und Reinhard Wittmann.

berl. „Die jungen Kräfte ha-
ben heute ganz andere Ideen 
in der Umsetzung sportlicher 
und geselliger Veranstaltun-
gen. Und das ist auch gut 
so.“ Eine bisherige Verjün-
gung der Führung sei insbe-
sondere dadurch erschwert 
worden, dass von den 30- 
bis 50-jährigen Spielern fast 
alle nach einem Abstieg den 
Verein wechselten oder ganz 
aufhörten.

„Diese Spieler in dieser Al-
terslücke wären eigentlich in 
der Pflicht gewesen, die Ge-
schicke der Abteilung schon 
früher zu übernehmen. Ich 
bin sehr dankbar, dass es 
gelungen ist, mit Sebasti-
an Liedl und Max Kern zwei 
junge Kräfte gefunden zu ha-
ben, die Verantwortung über-
nehmen“, so Seiberl.

Seiberl dankte außerdem 

Hans Rappl, dass er damals 
das Amt des zurückgetreten 
stellvertretenden Abteilungs-
leiters und später verstorbe-
nen Georg Staudigl sofort 
übernahm.

Die offizielle Übergabe nach 
den Neuwahlen Ende Mai 
fand im Rahmen der Saison-
abschlussfeier statt. Die ge-
samte Abteilung freute sich 
und gratulierte dem neuen 
Team mit den besten Wün-
schen für die Zukunft.

Bisherige Abteilungs- 
leiter
Edgar Twers (1971–1986), 
Werner Glotz (1986–1992), 
Erwin Seitz (1992–2002), 
Detlev Bauer (2002–2003), 
Georg Staudigl (2003–2008), 
Bernhard Seiberl (2008–
2025), Sebastian Liedl (ab 
2025).

Text: Bernhard Seiberl
Foto: Sonja Seiberl

Nachruf

Der Landkreis Regensburg trauert um

Herrn
Dr. Erwin Schachtel
ehem. amtlicher Tierarzt

Der Verstorbene war von 1975 bis 2004 beim 
Landkreis Regensburg als amtl. Tierarzt tätig. 

Herr Dr. Schachtel leistete während 
seiner langjährigen Beschäftigung einen 

wichtigen Beitrag im Rahmen der amtlichen 
Lebensmittelüberwachung. Die ihm übertragenen 

Aufgaben hat er stets gewissenhaft, 
verantwortungsbewusst und mit viel Engagement 
wahrgenommen. Hierfür gebührt ihm unser Dank.

Wir werden Herrn Dr. Schachtel stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Tanja Schweiger
Landrätin

Dr. Petra Dietrich
Personalratsvorsitzende
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Kickboxer holen Deutschen Meistertitel nach Hemau
Drei Sportler der Kampf-
sportschule Hemau e. V. wa-
ren mit ihren Trainern Nils 
Feith und Florian Forster 
bei der Deutschen Meister-
schaft in Leipzig am Start – 
mit großem Erfolg!

Meistertitel für Luca 
Hammerl
Luca Hammerl (-32 kg) ist 
mit ihren zehn Jahren bereits 
eine erfahrene und cleve-
re Kämpferin. Das zeigte sie 
wieder auf beeindruckende 
Weise. Sowohl das Viertelfi-
nale gegen Leonie Eikmeier 
(Bielefeld) als auch das Halb-
finale gegen Elisa Ozkaya 
(Lünen) beendete sie vor-
zeitig. Erst im Finale warte-
te mit Melina Bottcher (Butz-
bach) eine Herausforderung 
auf Luca. Beide Sportlerin-
nen kämpften druckvoll und 
es entwickelte sich ein bis 
zum Ende spannenender 
Kampf, den Luca schließlich 
mit viel Geschick und Kön-
nen mit 6:5 gewinnen konn-
te und sich damit den Deut-
schen Meistertitel sicherte.

Florian Göll ist Vize-
meister
Florian Göll (-52 kg) starte-
te mit einem technischen KO 
gegen Niko Schmidt (Ass-
lar) ins Turnier. Im Halbfina-

le der hochkarätig besetz-
ten Klasse wartete mit Raffa-
el Balzer (Team Pfalz) der Sie-
ger des Türkei-World-Cups. 
In diesem Kampf wuchs Flo-
rian über sich hinaus. Mit ge-
schicktem Konter-Kickboxen 
schaffte er die große Überra-
schung und holte sich in ei-
nem spannenden Kampf mit 
11:10 den Sieg. Auch im Fi-
nale ging diese Taktik lange 
auf, erst gegen Ende kippte 

der Kampf zugunsten seines 
Gegners Leon Schwabenland 
(Büdingen). Dennoch ist die 
Deutsche Vizemeisterschaft 
ein riesiger Erfolg für Florian.

Zweiter Platz für Lea 
Stöhr
Lea Stöhr (-50 kg) kämpfte 
im Achtelfinale gegen Leona 
Heimes (Hamborn). Lea fand 
zunächst nur schwer in den 
Kampf, zeigte aber eine gro-

ße Willensleistung und ge-
wann am Ende mit 13:10. Je-
dem war klar, dass die Leis-
tung aus der Runde zuvor ge-
gen ihre Viertelfinal-Gegnerin 
Lajla Fejzic (Büdingen) nicht 
reichen würde. Immerhin ist 
diese die Vizeweltmeisterin 
des Vorjahres. Aber Lea war 
vorbereitet und kämpfte kon-
zentriert, variantenreich, ru-
hig und in den entscheiden-
den Momenten mit viel Ener-
gie. So entwickelte sich ein 
bis zum Ende spannender 
Kampf auf hohem Niveau, 
den Lea am Ende mit 14:12 
gewinnen konnte. Im Halb-
finale war Lea ihrer Gegne-
rin aus Neumünster so über-
legen, dass sie den Kampf 
vorzeitig beenden konnte. Im 
Finale kam es zur Neuaufla-
ge des German Open-Finals 
gegen Melis Bodur (Lübeck). 
Leider fand Lea nicht in den 
Kampf und musste sich am 
Ende mit dem zweiten Platz 
zufriedengeben. 

Zeit zum Feiern bleibt den 
Kickboxern nicht, schließlich 
steht mit dem World Cup in 
Budapest/Ungarn bereits der 
nächste absolute Jahreshö-
hepunkt auf dem Programm.

Text: Florian Forster
Foto: Martina Göll

Bezirksjugendorchester gastiert am 30. August in der Tangrintelhalle
Ein besonderes Konzert-
erlebnis erwartet Musik-
freunde am Samstag, den 
30. August 2025, um 19 Uhr 
in der Tangrintelhalle in He-
mau. Das Bezirksjugend-
orchester des Nordbaye-
rischen Musikbundes der 
Oberpfalz (NBMB) präsen-
tiert ein abwechslungsrei-
ches Programm aus kon-
zertanter und symphoni-
scher Blasmusik.

Talentierte Jungmusiker
Das Auswahlorchester be-
steht seit 1987 und setzt 
sich aus über 60 talentierten 
Jungmusikerinnen und -mu-
sikern aus mehr als 20 Verei-
nen der gesamten Oberpfalz 
zusammen. Im Rahmen ei-
ner einwöchigen Probenpha-
se  – der sogenannten Blä-
serwoche – bereiten sich die 
Jugendlichen auf ihre Kon-
zerte vor. Diese findet dieses 
Jahr vom 24. bis 30. August 

im „Hotel am Regenbogen“ 
in Cham statt.

Jährlich wird das Abschluss-
konzert an einem ande-
ren Ort innerhalb der sieben 
Kreisverbände aufgeführt  – 
heuer ist Hemau an der Rei-
he. Die Vielfalt der Heimat-
vereine spiegelt sich dabei 
auch optisch in den Trach-
ten der Musizierenden wi-
der.

Über Bezirksgrenzen hi-
naus
Das Orchester repräsentiert 
die Oberpfalz auch über die 
Bezirksgrenzen hinaus. So 
trat es zuletzt bei der Mu-
sikmesse in Nürnberg sowie 
beim Deutschen Musikfest 
2025 in Ulm/Neu-Ulm auf 
und vertrat dort musikalisch 
den NBMB.

Neben der intensiven mu-
sikalischen Arbeit – etwa 

Von links: Nils Feith, Florian Göll, Luca 
Hammerl, Lea Stöhr, Florian Forster.
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bei Registerproben mit er-
fahrenen Dozenten – bie-
tet die Bläserwoche auch 
ein attraktives Freizeitpro-
gramm. Höhepunkte sind in 
diesem Jahr etwa ein Kara-
oke-Abend, der traditionel-
le Lagerfeuerabend und ei-
ne Wanderung zu den Nato-
Türmen am Hohen Bogen 
mit Führung und Panorama-
blick über den Bayerischen 
Wald.

Offene Generalprobe
Bereits einen Tag vor dem 
Konzert – am 29. August um 
19 Uhr – findet im Probenho-
tel in Cham eine offene Ge-
neralprobe statt, zu der al-
le Interessierten herzlich ein-
geladen sind. Für das leib-

liche Wohl beim Konzert in 
Hemau sorgt als austragen-
der Verein die Stadtkapel-
le Hemau, die das Orchester 
auch organisatorisch unter-

stützt. Die jungen Musikerin-
nen und Musiker sowie das 
Leitungsteam Anton Lauten-
schlager und Cornelia Roider 
freuen sich gemeinsam mit 

der Stadtkapelle Hemau auf 
ein zahlreiches Publikum.

Text: Simon Sperlich
Foto: Cornelia Roider

Erfolgreiche Leistungsprüfung der FF Langenkreith
Mit einer hervorragenden 
Leistung legten 28 Akti-
ve der Feuerwehr Langen-
kreith in vier Löschgruppen 
die Leistungsprüfung „Die 
Gruppe im Löscheinsatz“ 
erfolgreich ab. 

Teilnehmer zwischen 16 
und 62 Jahren
Vor den Augen der Schieds-
richter – Kreisbrandinspektor 
Sebastian Schmaus, Kreis-
brandmeister Dieter Eichen-
seher und Kreisbrandmeis-
ter Michael Seebauer – ab-
solvierte eine Löschgruppe 
das Bronze-Abzeichen, elf 
Mitglieder traten an, um ein 
gehobenes Abzeichen zu er-
langen, und zwölf Teilnehmer 
zur Leistungsprüfung Ü40. 
Die Altersspanne der Teil-
nehmer reichte von 16 bis 62 
Jahren. Sogar einige Eltern 
legten zusammen mit ihren 
Kindern das Leistungsab-
zeichen in einer Gruppe ge-
meinsam ab. 

Guter Ausbildungsstand 
Bei der Verleihung der Leis-
tungsabzeichen bedank-
te sich Erster Kommandant 

Christian Wittmann auch im 
Namen seines Stellvertreters 
Thomas Huber bei allen Teil-
nehmern für den Einsatz und 
das Engagement während 
der Vorbereitungszeit. Zu-
dem hob er hervor, dass trotz 
der erstmaligen Verwendung 
des neuen Feuerwehrfahr-
zeugs bei einem Leistungs-
abzeichen die Vorbereitung 
problemlos funktionierte. 

Kreisbrandinspektor Sebas-
tian Schmaus gratulierte den 
Teilnehmern zur bestande-
nen Prüfung und dankte ih-
nen für die Teilnahme und 
ihren Einsatz im Notfall. Zu-
dem bescheinigte er der 
Feuerwehr einen guten Aus-

bildungsstand. 

In seinem Grußwort schloss 
sich Bürgermeister Herbert 
Tischhöfer den Gratulationen 
an. Insbesondere zeigte sich 
Tischhöfer beeindruckt über 
die hohe Anzahl an Teilneh-
mern aus allen Altersgrup-
pen und die große Zuschau-
erschar bei der Prüfung.

Folgende Abzeichen 
konnten verliehen  
werden:
	� Bronze: Julia Eichenseher, 
Lucas Frass, Anna Riepl, 
Florian Rosenhammer, Si-
mon Rosenhammer.

	� Silber: Fabian Ehrl, Lu-
kas Ehrl, Tobias Eichense-

her, Andreas Pollinger, Lisa 
Pollinger, Elias Riepl, Regi-
na Silberhorn. 

	� Gold: Julia Volkmer.
	� Gold-Blau: Roman Ehrl, 
Alexander Geitner.

	� Gold-Rot: Robert Rosen-
hammer.

	� Ü40 Bronze: Manfred Kö-
bler.

	� Ü40 Silber: Karl-Heinz Au-
er, Harald Ehrl, Josef Ehrl, 
Markus Ehrl, Thomas Hu-
ber, Lucia Köhler, Franz 
Körbler, Martin Körbler, 
Karl Rosenhammer, Man-
fred Rosenhammer, Chris-
tian Wittmann.

Text: Manfred Köbler
Foto: Regina Silberhorn
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Neuer Verein: Hemau hat jetzt ein Repair Café
Hemau hat nun einen Ort 
für Nachhaltigkeit, Gemein-
schaft und praktisches Wis-
sen: Anfang Juni wurde das 
„Tangrintel Repair Café“ of-
fiziell gegründet.

Reparatur defekter All-
tagsgegenstände
Bei der Gründungsversamm-
lung betonte Bürgermeister 
Herbert Tischhöfer die Be-
deutung dieses Projekts für 
die Gemeinschaft und zeig-
te sich überzeugt, dass das 
Repair Café einen wertvol-
len Beitrag zur nachhaltigen 
Entwicklung und zum sozia-
len Zusammenhalt in Hemau 
leisten wird.

Christian Erhardt, Benjamin 
Eckl und Lisa Portner wur-
den einstimmig in den Vor-
stand gewählt. Der Verein 
wird zunächst in den Gara-
gen des ehemaligen Grun-
wald-Anwesens unterge-
bracht, die von der Stadt He-
mau zur Verfügung gestellt 
werden. Ziel ist es, einen of-
fenen, gemeinschaftlich ge-
nutzten Raum zu schaffen, in 
dem Bürgerinnen und Bürger 
defekte Alltagsgegenstän-
de reparieren, handwerkli-
che Fähigkeiten erlernen und 

Auf einen Blick

	� Der neue Verein „Tangrintel Repair Café“ freut sich auf 
zahlreiche Unterstützerinnen und Unterstützer, die He-
mau gemeinsam zu einer noch lebenswerteren und 
umweltbewussteren Stadt machen möchten.

	� Weitere Informationen bei Christian Erhardt 
(0170/9953587, info@tangrintel-repaircafe.de) oder auf 
www.tangrintel-repaircafe.de.

von links: Patrick Eitelmann, Walter Schmitts, Petra Lutz, 
Jürgen Hämmerl, Lisa Portner, Rüdiger Enk, Benjamin Port-

ner, Benjamin Eckl, Christian Erhardt, Herbert Tischhöfer.

Wissen austauschen kön-
nen.

Nachhaltigkeit, Bildung 
und Gemeinschaft
Das Konzept des Repair 
Cafés basiert auf den Prinzi-
pien der Nachhaltigkeit, Bil-
dung und Gemeinschaft. Es 
soll Ressourcen schonen, 
Müll vermeiden und die Re-
paraturkultur in der Stadt för-
dern. Neben den öffentlichen 
Repair-Tagen, bei denen eh-
renamtliche Helfer bei der 
Reparatur unterstützen, wird 
eine offene Werkstatt einge-
richtet, die Vereinsmitglie-

dern kontinuierlich zur Ver-
fügung steht. Hier können 
eigene Projekte umgesetzt 
und Workshops veranstaltet 
werden. Auch gemeinsames 
Tüfteln kann hier stattfinden.

Der Verein sucht ab sofort 
motivierte Mitglieder, die 
sich ehrenamtlich engagie-
ren möchten, um das Pro-
jekt weiter auszubauen und 
lebendig zu gestalten. Wer 
gerne repariert – sei es Elek-
tronik, Holz oder Nähen  – 
kann sich gerne beim Verein 
melden. Ebenso alle, die ger-
ne mit anderen kreativ wer-
den wollen und einen Ort da-
für suchen.

Das Projekt steht in keinem 
Wettbewerb zum Handwerk, 
sondern ergänzt dieses 
durch Hilfe zur Selbsthilfe 
und die Förderung eines be-
wussten Umgangs mit Res-
sourcen. Es ist ein Beitrag zu 
einer nachhaltigen Stadtent-
wicklung.

Text: Lisa Portner
Foto: Maria Erhardt

Samstag, 18. Oktober 2025
Tangrintelhalle in Hemau

Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr

Vorverkauf: 20 Euro, Abendkasse: 22 Euro

Vorverkaufsstelle: okticket.de
Freie Sitzplatzwahl

Veranstalter: Hilfswerk des 
Lionsclub Oberpfälzer Jura e. V.

BENEFIZKONZERT
Leitung: GMD Johann Mösenbichler

Lions Club Lions Club 
Oberpfälzer JuraOberpfälzer Jura
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Der Posthalter – 
alles neu, alles mo-
dern und Regionali-
tät wird dabei ganz 
groß geschrieben

Neuer Glanz für eine Traditi-
onsadresse – Der Posthalter 
in Hohenschambach erstrahlt 
nach aufwendigem Neu- und 
Umbau bald in neuem Glanz.

Nach intensiver Planungs- 
und Bauzeit, die im Juli 2024 
begann, präsentiert sich der 
Posthalter in Hohenscham-
bach voraussichtlich ab Sep-
tember 2025 in vollkommen 
neuem Gewand. Die um-
fassende Veränderung be-
inhaltet 15 große geräumige 
und sehr freundlich ausge-
stattete Gästezimmer zum 
übernachten, was einen sehr 
großen Mehrwert für unsere 
Region mit sich bringt. Zu-
dem wurden die WC Anlagen 

vollständig erneuert und mo-
dernisiert,  es entstand eine 
komplett neue mitarbeiter-
schonende Küche auf aktu-
ellstem technischen Stand 
inklusive neuer Kühlungen 
und eine Theke mit ebenfalls 
neuer Kühlanlage rundet den 
Servicebereich ab. Die Wirts-
tube wurde mit ganz viel Herz 
neu gestaltet und eingerich-
tet und da wo einst die Küche 
war, ist ein weiterer Gastraum 
zum gemütlichen verweilen 
entstanden. Die alte Wirts-
tube und der Saal erstrahlen 
ebenfalls in neuem Glanz und 
wurden zudem mit moderns-
ter Technik für Tagungen aus-
gestattet.

Ein Herzensprojekt 
mit Heimatverbundenheit

Für den Posthalter selbst, 
Gastgeber mit Leib und Seele, 
war dieses Projekt weit mehr 
als eine bauliche Erneuerung. 

Es war eine Herzensange-
legenheit. Von der Planung 
bis zur Fertigstellung setz-
te er nahezu ausschließlich 
auf Handwerksbetriebe und 
Dienstleister aus der Region. 
Dies zeigt wie heimatverbun-
den das Traditionswirtshaus 
ist und dass das Thema Regi-
onalität nicht nur in der Küche 
eine große Rolle spielt, son-
dern wirklich auf ganzer Linie. 

Es wurde viel Wert auf natür-
liche Materialien, handwerk-
liche Details und nachhaltige 
Bauweise gelegt, was am 
Ende mit Sicherheit für ein 
stimmiges Gesamtbild sorgt, 
dass selbst höchste Ansprü-
che erfüllt.

Die Küche bleibt ihrer Linie 
treu: Regional, saisonal und 
hausgemacht. Dabei werden 
alte Klassiker der bayeri-
schen Küche neu interpretiert 
und mit frischen Ideen kom-
biniert.

Überzeugen Sie sich am 
besten selbst und schauen 
Sie vorbei, beim Posthalter 
in Hohenschambach! Dies 
ist übrigens auch während 
der Umbauphase möglich. 
Und zwar schräg gegenüber 
im Veitl-Saal mit Biergarten. 
Dort erwartet die Gäste noch 
bis zur Eröffnung der neuen 
Räumlichkeiten eine herzli-
che Atmosphäre verbunden 
mit frischer Wirtshauskunst 
vom Feinsten.

Der Posthalter – ein Wirts-
haus mit Zukunft. Die Fami-
lie Tischler und ihr junges 
motiviertes Team freut sich 
über zahlreiche Gäste aus 
nah und fern – Stammtische, 
Vereine, Familien, Ausfl ügler, 
Vertriebsmitarbeiter  – sozu-
sagen auf jeden! Die Devise 
lautet: Ankommen, Genießen 
und Wiederkommen. Jetzt 
und natürlich auch ganz bald 
in den neuen Räumlichkei-
ten!

www.posthalter-schama.de
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Wald-Abenteuer im Kindergarten Nardini
Kürzlich besuchten Georg 
und Eva-Maria Eichenseher 
vom Jägerverein Schwar-
ze Laber/Tangrintl e. V. den 
Kindergarten Nardini und 

brachten den Wald direkt in 
den Garten. Die Kinder wa-
ren begeistert von der gro-
ßen Ausstellung von Tieren 
und Baumarten. Von Eich-
hörnchen über Rehe bis hin 
zu verschiedenen Vogelar-
ten: Alles konnten sie haut-
nah erleben.

Die Eichensehers erzähl-
ten spannende Geschich-
ten über den Wald und seine 
Bewohner. Die Kinder lern-
ten, wie wichtig der Wald für 
unsere Umwelt ist und wie 
man ihn schützen kann. Zum 
Schluss bekam jedes Kind 
einen Wildschutz-Polizeiaus-
weis und ist damit befugt, 
den Wald mit zu beschützen. 
Die Kinder und Erzieher des 
Kindergartens bedanken sich 

herzlich für den besonderen 
Besuch und freuen sich auf 

ein Wiedersehen.
Text und Foto: Andrea Schmid

SV Aichkirchen gewinnt Tangrintel-Cup 2025
Spannende und gute Spie-
le sahen die zahlreichen Zu-
schauer beim Tangrintel-
Cup 2025 am Bürgerfest-
Wochenende auf dem TV-
Sportplatz in Hemau.

Auftakt-Siege für  
Hohenschambach und 
Aichkirchen
Den Auftakt am Freitag-
abend machten die DJK 
Eichlberg/Neukirchen und 
die SG Hohenschambach. 
Nach 90 Minuten endete die 
Partie klar mit 4:0 für Hohen-
schambach. Die Torschützen 
waren Daniel Mirwald (2), Lu-
kas Scherübl und Paul Hahn.

Im zweiten Spiel trafen der 
SV Aichkirchen und der er-
satzgeschwächte TV Hemau 
aufeinander. Nach dem lan-
gen Relegationsmarathon 
fehlten mit Langbein, Schels, 
Garpenko, Seitz, Burghardt 
und Hotti einige Stamm-
spieler verletzungs- oder ur-
laubsbedingt. So musste 

Der Pokalgewinner SV Aichkirchen

sich der TV Hemau am En-
de dem SV Aichkirchen mit 
3:1 geschlagen geben. Nen-
nenswert sind die Tore von 
Maxi Hölzl, der vom Anstoß-
punkt weg quasi ein „Tor des 
Monats“ für Hemau erziel-
te, und der Volleykracher von 
Lukas Peter für Aichkirchen. 
Die beiden anderen Treffer 
für Aichkirchen erzielte Felix 
Niebler.

Kampf um Platz 3
Nach einer langen Bürger-
festnacht ging es dann am 
Sonntag für Hemau und 
Eichlberg bei sehr hohen 
Temperaturen um den dritten 
Turnierplatz. Besonders in 
der Anfangsphase versäum-
te Hemau einige gute Chan-
cen und mit längerer Spiel-
zeit verflachte die Partie, die 
am Ende leistungsgerecht 

(oder eher den Umständen 
gerecht) 1:1-Unentschie-
den endete. Im anschließen-
den Elfmeterschießen hatte 
Eichlberg die besseren Ner-
ven und sicherte sich den 
dritten Platz.

Finale
Im Finale spielten der SV 
Aichkirchen und die SG Ho-
henschambach um den Ti-
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tel „Tangrintel-Cup-Sieger 
2025“. Hier geht ein höchs-
ter Respekt an die Jungs 
vom SVA: 90  Minuten am 
Freitag bei sehr hohen Tem-
peraturen, am Samstag dann 
den ganzen Tag beim Er-
dinger Meistercup, anschlie-
ßend noch beim Bürgerfest 
vertreten und dann nochmal 
90 Minuten im Finale!

Am Ende trennte man sich 
nach Toren von Dennis 
Wulf  (2) sowie Stefan Riepl 
für den SVA und Daniel Mir-
wald, Manuel Zauner und 
Marco Edenharter für die 
SGH mit 3:3. Somit muss-
te auch das Finale im Elf-
meterschießen entschieden 
werden. Hier hatte Aichkir-
chen die sicheren Schützen 
und gewann mit 8:9. Im An-
schluss überreichten TV-Vor-

stand Dieter Marschalt und 
der Erste Bürgermeister der 
Stadt Hemau, Herbert Tisch-
höfer, allen Mannschaften ei-
ne kleine Aufmerksamkeit 
und Aichkirchen den Wan-
derpokal, gestiftet vom Bür-
germeister. Beide bedank-
ten sich für vier tolle und fai-
re Spiele und wünschten al-
len Mannschaften viel Erfolg 
für die neue Saison.

Trainer und Fans feiern 
ihren SVA
In der Halbfinalpartie gegen 
den Gastgeber Hemau zeig-
te das SVA-Team von Trai-
ner Tom Kirner gerade in den 
ersten 20 Minuten perfekten 
Fußball, ließ Ball und Gegner 
laufen. Dass anschließend 
auch Schwächephasen da-
bei waren, in denen unsau-
ber gespielt wurde, ist zu 

diesem Zeitpunkt der Vorbe-
reitung jedoch normal. Trotz-
dem ging Aichkirchen nach 
90  Minuten als verdienter 
3:1-Sieger vom Feld.

Im Finale gegen Hohen-
schambach ging Aichkirchen 
dann als klarer Außenseiter 
in die Partie. Gezeichnet vom 
Freitag und dem Erdinger 
Meister-Cup am Samstag 
wusste man, dass jeder ein-
zelne Spieler nochmals über 
sich hinauswachsen muss-
te. Hier zeigte sich, wie stark 
die Mannschaft momentan 
als Einheit funktioniert. Je-
der hat für die Mannschaft 
alles gegeben und zeigte ei-
ne hohe Laufbereitschaft. 
Trotz 1:0-Rückstand konnte 
der SVA in der ersten Halb-
zeit durch zwei schnelle An-
griffe die Partie auf 2:1 dre-

hen. Mit dem Anpfiff zur 
zweiten Halbzeit legte Aich-
kirchen direkt das 3:1 nach. 
Als Hohenschambach auf 
2:3 verkürzen konnte, warf 
die SG in der Nachspielzeit 
alles nach vorne und konnte 
erst in der 94. Minute durch 
einen Elfmeter den 3:3-Aus-
gleich erzielen. Im folgen-
den Elfmeterschießen ver-
wandelten die Aichkirchner 
alle sechs Elfmeter und gin-
gen nach Meinung von Trai-
ner Thomas Kirner auch in 
diesem Spiel als verdien-
ter 8:9-Sieger vom Platz. Die 
gesamte SVA-Mannschaft 
mit Trainer und Fans feier-
ten überschwänglich, dass 
nach 15  Jahren endlich der 
Bürgermeister-Pokal wieder 
nach Aichkirchen wandert.

Text und Foto: Alfons Kollmer

Scambah Schützen Hohenschambach: 
Shooty Cup und Bayerische Meisterschaft
Lisa Paulus und Marie Karl 
wurden beim Shooty Cup-
Entscheid auf Juragauebe-
ne Erste. Somit qualifizier-
ten sie sich für den Bezirks-
entscheid, der beim Schüt-
zenverein in Daßwang statt-
fand. Sie erreichten hier ei-
nen hervorragenden 5. Platz, 
der mit einem Preisgeld ver-
sehen war.

Mit sechs Starts in der Baye-
rischen Meisterschaft schrei-

Shooty Cup in Daßwang Bei der Bayerischen Meisterschaft Lichtwaffen in Feucht

ben die Scambah Schüt-
zen neuen Erfolg. Anika Pau-
lus, Emma Renner, Franzis-
ka Karl, Isabella Paulus und 
Marie Karl starteten mit dem 
Lichtgewehr freistehend in 
den Klassen Schülerinnen II 
und III. Sie konnten sich im 
Mittelfeld behaupten, wobei 
Isabella Paulus mit Bestleis-
tung Tagesbeste der Scam-
bah-Mädels war. Am nächs-
ten Tag startete Franziska 
Karl mit Lichtpistole Auflage 

Schülerinnen III. Hier belegte 
sie einen tollen 4. Platz. Alle 
haben sich für die Deutsche 

Meisterschaft in Frankfurt 
Anfang August qualifiziert.

Text und Fotos: Sandra Wolf
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Glanzleistungen der FSG Hemau bei der Bezirksmeisterschaft
Die FSG Hemau hat bei der 
Bezirksmeisterschaft 2025 
erneut ihre Klasse bewie-
sen und mit zahlreichen 
Spitzenplatzierungen be-
eindruckt. Besonders her-
vorzuheben ist der starke 
Auftritt der Jugend, die mit 
herausragenden Leistun-
gen glänzte und sich gleich 
mehrere Bezirksmeistertitel 
sichern konnte.

Jugend auf Erfolgskurs
Allen voran zeigte der Bun-
desligaschütze Noah Ruh-
land eine überragende Form: 
Er holte gleich vier erste Plät-
ze in der Klasse Junioren I 
männlich – im KK-3x20 (562 
Ringe), KK 50 Meter (287 
Ringe), KK-Liegendkampf 
(586 Ringe) sowie mit dem 
Luftgewehr (412,8 Ringe). 

Nicht minder erfolgreich war 
Katharina Sellmeier in der 
Schülerklasse I weiblich. Sie 
dominierte sowohl mit dem 
Luftgewehr (199,2 Ringe) als 
auch in der LG-3-Stellung 
mit 289 Ringen. Ihre Vereins-
kameradin Sophia Sellmei-
er setzte den Erfolgstrend 
fort und holte ebenfalls den 
Bezirksmeistertitel mit dem 
Luftgewehr in der Klasse Ju-
nioren II weiblich mit starken 
401,8 Ringen. In der Klasse 

Auf einen Blick

Interessierte sind für ein Probetraining bei der FSG He-
mau herzlich eingeladen. Vorkenntnisse oder eine eigene 
Ausrüstung sind nicht erforderlich. Trainingszeiten unter 
www.fsg-hemau.de.

Luftpistole Schüler dominier-
te Marei Schindlbeck mit 174 
Ringen und holte sich eben-
falls den 1. Platz.

Vordere Platzierungen 
bei den Erwachsenen
Auch in den Erwachsenen-
klassen konnten die Schüt-
zinnen und Schützen der 
FSG Hemau mit vorderen 
Platzierungen überzeugen. 
So etwa Marinus Sellmeier, 
der in der Disziplin KK-Lieg-
endkampf Herren II den ers-
ten Platz errang, und Sieg-
fried Ferstl, der gleich sechs-
mal auf dem obersten Po-
destplatz landete. Ebenso 
stachen Helmut Meier mit 

vier Goldnadeln im Vorder-
lader- und Revolverschießen 
sowie Norbert-Manfred Fi-
scher mit seinen konstanten 
Leistungen in mehreren Dis-
ziplinen heraus. Ebenfalls er-
folgreich in den oberen Plat-
zierungen setzten sich Jakob 
Feigl, Johann Heigl, Micha-
el Ruhland und Sabine Ulbig 
gegen die Konkurrenz durch.

Mit diesen Erfolgen stellt die 
FSG Hemau einmal mehr un-
ter Beweis, dass sie nicht 
nur in der Breite, sondern 
auch in der Spitze hervorra-
gend aufgestellt ist. Ein gro-
ßes Lob gilt allen Beteiligten, 
deren Trainingsfleiß und Dis-
ziplin sich eindrucksvoll aus-
gezahlt haben.

Text und Foto: Andrea Sellmeier

Sommer ist die Zeit, 
in der es zu heiß ist, 

um das zu tun, 
wozu es im Winter 

zu ka lt  war.
Mark TwainFo
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Leserfoto des Monats
Wallfahrtskirche Eichlberg von Nora Koszo.

Liebe Leserinnen und Leser,
an dieser Stelle veröffentlichen wir jeden Monat ein schönes Foto von Ihnen. 

Schicken Sie uns Ihr Bild per E-Mail an redaktion@da-hemauer.de unter dem Stichwort „Leserfoto“. 
Wir freuen uns auf Ihren Vorschlag!
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Neue Turnanzüge für TV-Turnerinnen
Die Turnerinnen des TV He-
mau starten topmotiviert 
und nun auch einheitlich ge-
kleidet in den kommenden 
Turn10-Wettkampf. Dank 
der beiden Firmen Holzbau 
Semmler aus Hemau und 
Fliesenleger Süss aus Brei-
tenbrunn können sich die 
Mädels der Turnabteilung 
über neue Turnanzüge freu-
en.

Die neuen Outfits sorgen 
nicht nur für ein professionel-
les Erscheinungsbild, son-
dern stärken auch das Ge-
meinschaftsgefühl in der 
Gruppe und lösen einen zu-
sätzlichen Motivationsschub 

aus, wie die Trainerinnen be-
reits im letzten Training fest-
stellen konnten. Die Turnab-
teilung bedankt sich herzlich 
bei den beiden Sponsoren, 
die dieses Projekt möglich 
gemacht haben. Die Wett-
kampfturnerinnen sind nun 
bestens ausgestattet für die 
kommenden Herausforde-
rungen. Der Turn10-Wett-
kampf kann kommen – die 
Mädels sind bereit!

Text: Katharina Feuerer
Foto: Sarah Pöllinger
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Veranstaltungen bis zur nächsten Ausgabe von „da Hemauer“ 
(Quelle: www.hemau.de, www.heimat-info.de)
Dienstag, 15. Juli 2025
13:30 Uhr

Seniorenbürgerversammlung
Parkplatz bei der Tangrintelhalle Hemau (Treffpunkt zur Busrundfahrt)

Freitag, 18. Juli 2025
18:00 Uhr

Italienische Nacht
Stadtplatz Hemau

Samstag, 19. Juli 2025
19:00 Uhr

Pfarrfest
Stadtterrasse Hemau

Sonntag, 20. Juli 2025
16:00 Uhr

Gartenfest der Stadtkapelle
Grunwald-Anwesen, Riedenburger Straße 34, Hemau

Montag, 21. Juli 2025
19:30 Uhr

Historische Kirchenführung anlässlich „900 Jahre Stadtpfarrkirche St. Johannes“
Treffpunkt: Altes Rathaus

Dienstag, 22. Juli 2025
ab 18:30 Uhr

Festakt anlässlich „900 Jahre Stadtpfarrkirche St. Johannes“ mit Festumzug
Hl. Messe und Stehempfang im Rathausgarten

Mittwoch, 23. Juli 2025
jeweils um 19:00 Uhr

CSU-Sommertour
Pellndorf
Weitere Termine: Berletzhof 25.  Juli, Laufenthal 30. Juli, Thonlohe 31. Juli, Klingen 
1. August, Haag 13. August, Aichkirchen 14. August, Neukirchen 18. August, Langen-
kreith 19. August, Kollersried 20. August, Hohenschambach 22. August

Freitag, 25. Juli 2025
14:00–18:00 Uhr

50 Jahre Kindergarten St. Barbara – Jubiläumssommerfest
Garten des Kindergartens St. Barbara, Beratzhausener Str. 52, Hemau

Samstag, 26. Juli 2025
17:00–23:00 Uhr

Sommerfest der SG Hohenschambach
Dorfplatz Hohenschambach

Sonntag, 27. Juli 2025
19:00 Uhr

Sommerkonzert des Kammerorchesters Parsberg
Rathausgarten Hemau

Montag, 11. August 2025
14:30–16:00 Uhr

„MuT-Partner“ – Stärkung der Digitalkompetenz für ältere Menschen
Tangrintler Einkaufszentrum/REWE Supermarkt

Montag, 11. August 2025
19:00 Uhr

Brunnengespräch mit dem CSU-Fraktionsvorsitzenden Klaus Holetschek
Stadtbrunnen Hemau

Freitag, 15. August 2025
14:00 Uhr

Grillfest der Scambah Schützen Hohenschambach
Dorfplatz Hohenschambach

Sitzungskalender
Dienstag, 15. Juli 2025
19:00 Uhr

Sitzung des Werkausschusses
Ratssaal/Zehentstadel

Dienstag, 29. Juli 2025
19:00 Uhr

Sitzung des Stadtrates
Ratssaal/Zehentstadel

Dienstag, 05. August 2025
19:00 Uhr

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
Ratssaal/Zehentstadel

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der genannten Termine wird keine Gewähr übernommen. 

Bitte beachten!

Der kommenden August-Ausgabe 
von „da Hemauer“ liegt der diesjährige 
Flyer zum Tangrintel-Volksfest 2025 bei.
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